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Kanton Tessin

Gesetzliche Grundlagen

L. 28 settembre 1914 suü' insegnamento elementare (con modificazioni).
L. rirca ü riordinamento deUa scuola primaria di grado superiore 21 settembre 1922.

D. legislativo circa modificazione di leggi scolastici 16 novembre 1938. D. esecutivo
cüca fornitura gratuita di materiale scolastico 7 agosto 1931. D. legislativo circa
istituzione di una cassa di assicurazione sugli infortuni scolastici 13 dicembre 1927.
P. deUe case dei bambini 1944. P. per le scuole elementari e maggiori 22 settembre 1936.

L. 28 settembre/3 ottobre 1914 e R. 15 dicembre 1914 sull' insegnamento
professionale. D. che modifica e compléta la Legge sull' insegnamento professionale 6 ottobre
1941. P. per i corsi di economia domestica 7 giugno 1946. R. 23 settembre 1921 e P.
28 lugüo 1931 deüa Scuola dei capomastri. R. e P. deUa Scuola d'arti e mestieri BeUinzona

7 lugüo 1936.
D. sul riordinamento degü studi secondari 28 gennaio 1942. P. deUe scuole secon-

dari 4 agosto 1942. R. deüe scuole secondari 10 settembre 1945. P. deüa Scuola Normale

di economia domestica 19 ottobre 1945. D. legislativo istituente la Scuola di
amministrazione 28 agosto 1946. P. deüa Scuola di amministrazione 10 giugno 1947.
D. esecutivo cüca gü esami di patente di scuola maggiore 10 settembre 1946. P. per
gü esami di patente di scuola maggiore 13 settembre 1946. R. dei convitti deüa Magistrale

10 settembre 1945.

Abkürzungen: D. Decreto. L. Legge. P. Programma (i). R. Regolamento.

Eine Kodifikation der gesamten tessinischen Schulgesetzgebung ist in
Vorbereitung.

1. Die Kleinkindersehule
Casa dei bambini

Die Kleinkinderschulen, die Kinder von 3-6 Jahren aufnehmen, skd
vom Staate subventioniert. Sie können k jeder Gemekde als private oder
Gemekdeanstalt errichtet werden und unterstehen der staathchen Aufsicht.
Kleinkinderschulen, die auch primarschulpfhchtige Kinder (1. Schuljahr)
aufnehmen, unterstehen den für die Primarschule geltenden gesetzhchen
Bestimmungen. Jahreskurse von 28-42 Wochen. Schulbeginn für die meisten

Schulen September/Oktober. Klekes Schulgeld (da und dort
unentgeltlich). Zur Zeit bestehen 133 Kleinkinderschulen, die über den ganzen
Kanton verstreut skd, wovon 15 verbunden mit der ersten Primarschulklasse.

2. Die Primarschule
Scuola elementare e maggiore

Der Kanton Tessk teüt den Primarunterricht k zwei Grade ek: den
Elementarunterricht der Unterstufe (insegnamento di grado inferiore) und
den Elementarunterricht der Oberstufe (insegnamento di grado superiore-
scuola maggiore).

Schuldauer: 8 Jahre, wovon 5 auf die scuola primaria (elementare, 3 auf
die scuola maggiore entfaüen. Wo aus Mangel an Schülern oder infolge der
geographischen Lage kerne scuola maggiore ekgerichtet werden kann, ist
der Unterricht der Oberstufe weiter an der Primarschule zu erteüen.
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Eintrittsalter: 6. Altersjahr, zurückgelegt vor dem 1. Januar.
Dauer des Schuljahres: 7-10 Monate. Beginn des Schuljahres im

September/Oktober.
Der Handarbeitsunterricht der Mädchen und der Knaben ist obHgatorisch

vom 1. Schuljahr an, der Hauswirtschaftsunterricht ist auf der Unter- und
Oberstufe Pflichtfach.

Spezial- und Förderklassen. Bis jetzt führt nur die Gemekde Lugano eke
Spezialklasse. Private Anstaltsschulen, vom Staate subventiomert, bestehen

k Locarno (für geistig und körperHch anormüe Kkder) und in Riva San
Vitale (für schwer erziehbare Kkder).

Unentgeltliche Abgabe der obUgatorischen gedruckten Lehrmittel sowie
des Übungsmaterials der Knabenhandarbeitsschulen für das ganze Kantonsgebiet.

Das Übungsmateriü der Mädchenarbeitsschulen geht zu Lasten der
Eltern.

3. Die untere Mittelschule
Ginnasi cantonaU

Der Kanton Tessk kennt den Begriff Sekundärschule nicht. Die scuole

maggiori skd erweiterte Primaroberschulen, die ginnasi cantonali
Untergymnasien, die bereits nach humanistischer und technischer Richtung auf-
gespüten skd.

Die 5 ginnasi cantonaU stehen Knaben und Mädchen offen. Koedukation
(nur k Locarno Geschlechtertrennung). Dauer der Schulzeit 4 Jahre Der
Ektritt erfolgt nach erfülltem. 11. Altersjahr. Anschluß an die 5.
Primarschulklasse. Aufhahmeprüfung, Schulgeld (teilweise Rückerstattung). Die
ginnasi cantonali bereiten vor auf das kantonale Lyzeum, die Lehrer-
büdungsanstüt, die höhere Handelsschule. Beginn des Schuljahres Mitte
September.

4. Die beruflichen Fortbüdungsschulen
Corsi per apprendisti e per apprendiste artigianali e comerciaH

(Der Unterricht erstreckt sich auf die in der Verordnung I zum
Bundesgesetz über die berufliche Ausbüdung festgesetzten Pflichtstunden und
Fächer.)

a. Gewerbliche Berufsschulen
Sie skd Ergänzung zur Berufslehre. Obligatorium für Lehrlkge und

Lehrtöchter während der ganzen Dauer der Lehrzeit. Kantonüe
Lehrabschlußprüfung. Gewerbhche Berufsschulen werden k 7 Gemekden
geführt. Stipendien für minderbemittelte Jünglinge. Reiseentschädigung während

der Schulzeit und Subventionierung des Mittagessens für Auswärtige.

b. Kaufmännische Berufsschulen
Sie skd Ergänzung zur Berufslehre. Obhgatorium für Lehrlkge und

Lehrtöchter während der ganzen Dauer der Lehrzeit. Kantonale Lehr-
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abschlußprüfung. Träger der kaufmännischen Berufsschulen skd die
kaufmännischen Vereke. Es werden k 4 Gemekden kaufmännische
Berufsschulen geführt.

Corsi di avviamento professionale
Sie skd als Vorbereitung auf die Berufsschule und üs Überbrückung

fiir die Zeit zwischen Schule und Beruf gedacht. Knaben und Mädchen,
welche eken Beruf ergreifen woUen, skd zum Besuche dieser Kurse
verpflichtet. Wöchenthch 20-30 Unterrichtsstunden im vorgewerbHchen
Zeichnen, in Muttersprache, Rechnen, Bürgerkunde, Geographie und stark
betonten handwerklichen Arbeiten. Die Kurse werden für Knaben und
Mädchen getrennt geführt. Reiseentschädigung und Subventionierung des

Mittagessens für Auswärtige. Die Kurse erstrecken sich über das ganze
Kantonsgebiet. Zur Zeit bestehen 11 solcher Kurse.

5. Die allgemeinen und hauswirtschaftlichen Fortbildungsschulen
Corsi complementari

a. Für Jünglinge
Die Corsi complementari bezwecken die geistige Förderung vorab k

der Muttersprache und k der Vaterlandskunde und die Hebung der
beruflichen Kenntnisse der schulentwachsenen Jugend. Sie skd für Jünglkge
bestimmt, die weder die berufliche Fortbüdungsschule noch eke höhere
Mittelschule besuchen. Eintrittsüter: 15. Altersjahr. Diese nicht obhga-
torischen Kurse (meist Wkterkurse) können von den Gemekden ekge-
richtet werden. Insgesamt 60 Unterrichtsstunden.

b. Für Mädchen
Corsi ambulanti di economia domestica e di lavoro femmküe

Da, wo kerne scuole professionaü femmküi bestehen, die auch
kurzfristige Kurse durchführen (siehe sub 6), kann das Erziehungsdepartement
Tages- und Abendkurse k Hauswktschaftskunde und weibHchen
Handarbeiten anordnen. Sie dauern 2 Monate und werden an verschiedenen
Orten durchgeführt. Ektrittsalter: 15. Altersjahr. Vorbedingung ist die
ErfüUung der Primarsehulpflicht. Klekes Schulgeld. Zeugnis.

6. Die vollen Berufsschulen

a. Landwirtschaftliche
Istituto agrario cantonale in Mezzana

1. Winterschule: 2 obhgatorische Semesterkurse. Ektritt nach
zurückgelegtem 14. Altersjahr und nach erfiülter Primarsehulpflicht. Beginn der
Kurse im Oktober/November. Internat. Externat. Schulgeld. Stipendien.
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2. Molkereikurs: Dauer 3 Monate. Beginn Mitte Januar.

3. Kurzfristige Kurse für Käserei, Wekbau, Baumschneiden, Veredek
usw. Kursgeld. Internat. Externat.

b. Hauswirtschaftliche (siehe gewerbliche)

c. Gewerbliche

Scuola professionale femminile (comunale) Bellinzona

Fachschule für Damenschneiderei. Dauer 3 Jahreskurse. Ektrittsüter :

15. Altersjahr. Für 14jährige Vorkurs. Aufnahmeprüfung nur fiir diejenigen
Kandidatinnen, welche den Vorkurs nicht besucht haben. Abschlußprüfung.
Beginn des Schuljahres im September.

Freie Abendkurse: Weißnähen, Kochen, Hauswktschaft usw., Sticken,
Fhcken. Schul- und Kursgeld für die nicht k Bellinzona wohnenden
Schülerinnen.

Scuola professionale femminile (comunale) Biasca

Organisation wie k Bellkzona, jedoch nur Abteüung für
Damenschneiderei.

Scuola professionale femminile (comunale) Locarno

Organisation wie in BeUinzona.

Scuola professionale femminile (comunale) Lugano

Die Schule umfaßt eke gewerbhche und eke Handelsabteüung.

A. Gewerbliche Abteilung: 1. Arbeitslehrerknenausbüdung (siehe sub 7).
2. Schulefür Lehrtöchter, mit Vorkurs. Ektritt nach erfülltem 14. Altersjahr.
Schulgeld. 3. Handarbeits- und Haushaltungskurse von verschiedener Dauer.
Ektritt nach erfüütem 15. Altersjahr. Kursgeld.

B. Handelsabteilung (siehe sub e).

Scuola cantonale d'arti e mestieri Lugano

Kunstgewerbe- und Gewerbeschule

Scuola dei capomastri (Schulefür Bauführer). 4 Jahreskurse inklusive Vorkurs.

Ektritt nach erfülltem 14. Altersjahr im Anschluß an die scuola maggiore

oder an die 3. Klasse des Ginnasio cantonale. Aufnahmeprüfung für
die Kandidaten, welche den Vorkurs mcht besucht haben. Abschlußprüfung
mit Diplom. Schulgeld.

Scuola di pittura (Müerschule), gleich organisiert wie die Scuola dei
capomastri.
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d. Technische

Scuola cantonale d'arti e mestieri Bellinzona
Schule für Mechaniker

Vorkurs und 4 Jahreskurse. Ektritt 15. Altersjahr (Vorkurs 14. Altersjahr).

Ektrittsbedkgungen : Absolvierung der Primarsehulpflicht oder
Besuch der 3. Klasse des Gymnasiums Aufhahmeprüfung Abschlußprüfung
Schulgeld. Beginn des Schuljahres im September

e Kaufmännische
Scuola cantonale di commercio Bellinzona

Höhere Handelsschule

4 Jahreskurse. Ektrittsüter: 15. Altersjahr. Anschluß an die 4.
Gymnasialklasse. Abschluß: Handelsmaturität.

Italienische Sprachkurse für anderssprachige Schüler.
Schulgeld. Beginn des Schuljahres im September.
Angeschlossen ist die Scuola di amministrazione (siehe sub f).
Daneben bestehen 2 scuole commerciali kferiori als Gemekdeanstalten:

Die Handelsabteilung der Scuola professionale femminile Lugano

3 Jahreskurse, welche an die scuola maggiore oder die 3. Gymnasiü-
klasse anschließen. Aufhahmeprüfung. Abschlußprüfung mit Diplom.
Schulgeld.

Scuola commerciale Chiasso

Für Knaben und Mädchen. Organisation wie k Lugano.

f. Für Verkehr und Verwaltung
Scuola di amministrazione Bellinzona

Sie ist der Höhern Handelsschule angegliedert und umfaßt 2 Schuljahre.
Ektrittsüter: 15. Altersjahr; Anschluß an die 4. Gymnasialklasse.
Aufnahmeprüfung. Diplom. Schulgeld.

7. Die Lehrerbildungsanstalten

Scuola Magistrale cantonale Locarno

Das kantonüe Ixhrerseminar

Das kantonüe Lehrerseminar büdet die Lehrer und Lehrerinnen für die
Unter- und Oberstufe der Primarschule aus und umfaßt eke männliche und
eke weibUche Abteüung. Der weibHchen Abteüung kann ek Kurs für
Kindergärtnerinnen angeschlossen werden, wenn die jetzt durchgeführten
periodischen Kurse (siehe unten) nicht genügen. Der Ektritt erfolgt nach
Absolvierung der 4. Gymnasialklasse. Schulgeld. Stipendien für JüngHnge.
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Beginn des Schuljahres im September. Konvikt, für beide Abteüungen
getrennt.

Dauer der Schulzeit : 4Jahre. Hierauf Patentierung für die Unterrichts-
erteüung an der Unterstufe. Nach dreiJahren Praxis erfolgt die Patentierung
der Inhaber ekes Patents für die Unterstufe für die Unterrichtserteilung auf
der Oberstufe auf Grund ekes Examens. Zum Patentexamen werden auch
die Absolventen von Gemeinde- und privaten Seminarien zu den gleichen
Bedkgungen wie die Schüler der kantonalen Lehrerbüdungsanstalt
zugelassen. Lehrkräfte, welche das Lehrpatent für die scuole maggiori erwerben
woüen, haben sich eker besondern Prüfung vor eker Kommission zu
unterziehen. Voraussetzung zur Zulassung: Ekjährige Praxis an einer
Primarunterschule.

Eke private Büdungsanstalt für Prkiarlehrerknen besteht am Toehterinstitut

Santa Maria in BeUkzona.

Die Ausbildung von Kindergärtnerinnen

erfolgt k periodischen Kursen von 3jähriger Dauer. Lehrpatent. Schulgeld.

Die Ausbildung von Haushaltungs- und Arbeitslehrerinnen

Haushaltungslehrerinnen werden k 2jährigen Kursen im Töchterkstitut
Santa Maria k Bellinzona ausgebüdet. Schulgeld. Stipendien für
Minderbemittelte. Kantonües Diplom.

Arbeitslehrerinnen büdet die Scuola professionüe femmküe kLugano aus.
Schuldauer 3 Jahre. Schulgeld. Kantonales Diplom. Begkn des Schuljahres
im September.

Zur Erteüung des Unterrichtes an eker Berufsschule ist ek Fähigkeitsausweis

erforderhch (entweder Diplom von aUgemekem Charakter oder
für Spezialfächer).

Die Lehrer an den Gymnasien und höheren Mittelschulen haben sich über
den Besitz ekes Hochschuldiploms auszuweisen oder die Wahlfähigkeit
durch eke Prüfung zu erwerben.

8. Die Maturitätsschulen

Liceo cantonale Lugano

Das kantonale Lyzeum steht Knaben und Mädchen offen und umfaßt
4 Jahreskurse. Es schließt an die 4. (oberste) Klasse der ginnasi cantonaU an.
Philosophische Abteüung (Maturitätstypus A und B) und Technische
Abteüung (Maturitätstypus C). Das Lyzeum ist Vorbereitungsanstalt auf die
Universität und die technische Hochschule. Schulgeld (teüweise
Rückerstattung). Maturitätsexamen mit entsprechendem Reifezeugnis. Begkn
des Schuljahres Mitte September.
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9. Scuola ticinese di coltura italiana

Es handelt sich hier nicht um eke eigentliche Schule, sondern um eke
dem Erziehungsdepartement untersteüte Einrichtung, die sich folgende
Aufgaben steUt:

a. Die Kenntnis der Sprache, der Literatur, der Kunst, der Sitten und
Bräuche und der Kulturbestrebungen der itaUenischen Schwek zu
vertiefen und zu fördern;

b. die Mittelschuljugend mit aUgemeken, nationüen und kternationalen
Problemen k Kontakt zu bringen;

c. die Fortbüdung der tessinischen Lehrerschaft zu fördern;
d. der anderssprachigen Jugend die italienische Sprache und die tessinische

Kultur näherzubrkgen.
Zur Erreichung dieser Ziele veranstaltet die Scuola di coltura besondere

Vorlesungen, Fortbüdungskurse, Ferienkurse, und organisiert Vorträge im
ganzen Kantonsgebiet.
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